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residikns nimmst-· 
Provinz Brandenburg. 

Berlin. Tapezierer Neinhotd 
Detlvff, Voltaftrafze 52, feierte fein 
40jähriges Meisterjubiläutn und gleich- 
zeitig die Wiedertehr des Tages-, an 

welchem er nat 50 Jahren als Lehr- 
ling in feinen jehigen Beruf eintrat.—— 
Berlagsbuchhändler Siegfried Crons 
bach beging fein 50jähriae5 Berufs- 
und 40jähriges Gefchäftsjubiläum 
—- Gottfrieb Ernst BlümcL der Ren- 
dant der ftädtifchen Haupt Stif- 

tungsstaffe, ein allgemein beliebter und 

angesehener Beamter, feierte fein 5«)- 
; 

jähriges Dienstjubilöum. —— Der lang: ! 

jährige Bureau Direktor des Magi- 
ftrats E. Wertmeifter ift gestorben. Er 

konnte am 1. April 1899 fein 5t)jäh: 
riges Dienstjubiliium feiern. —-—- Zim- 
merrneifter Otto, Köpenickerftrafze, und 

der Maurermeifter MenzeL Großbet- 
renftraße, wurden zu Rathsmeifterns 
wiedergewählt. —- Die unter dem Ver- 

dachte des Diebftahls fefigenommene 
Martha Münchotv sprang aus dem er- 

ften Stock der Polizeiwache Stephan- H 
straße 60 auf den Hof, wo sie mit ge- 
brochenen Beinen liegen blieb. — Jm 
Untersuchunasgefängnifz hat sich der 

we en einer Reihe von Einbruchsdiebi 
ftä len verhaftete frühere Kaufmann 
Robert Wegener erhängt. —- Das- 

Landgericht verurtheilte den Notar 
Guftao Flatoto wegen llnterfchlaanng 
und Untreue zu 1153 Jahr. — Auf dem 

Untergrundbahnhof Zoologifcher Gar 
ten tourde der Revisiongfchloffer Krat- 

tafch beim Ueberfchreiten der Geleife 
überfahren; er erlag den Verletzungen 
—- Schneiderlehrling Willy Hajet« 
Stralfunderftraße 27, wurde in Wein- 
rnann’S Festgarten in der Badftrafxe 
von der Schaufel an den Kopf getrof- 
fen und getödtet. --— Todtgefahren 
das-Ieh- An Hur lcrfs CHIZAJ Und Klo- 
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«

-
.
-
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sterstrasze der 73jährige Dienstmann 
Erdmann Voigt. Der alte Mann 
wollte den Straßendamm überschreiten 
als ihn ein Omnibus umwars und 
übersuhr. —- Nentnerin Fräulein An- 
na Karger aus der Kirchstraße wurde 
aus dem Wege zu ihrem in der Dreyse- 
straße wohnenden Bruder an der Ecke 
der Wilsnacker Straße von einem 
Hauödiener umgestoßen und schlug mit 
dem Kopf aus das Straßenpflaiter 
aus. Hierbei zog sie sich eine Gehirn- 
erschütterung zu, der sie erlag. 

Provinz Ollpreuhem 
Gr. - Wingsnudönen Hos- 

besitzer Otto Fricl wurde beim Putzen 
seines Pserdes von diesem so hestig ge- 
gen die Brust geschlagen, dasz der Tod 
alsbald eintrat. 

H e h d e i r u g. Landwirthschastg- 
schiiler Meyhoser ist unweit seiner vä- 
terlichen Besitzung von einigen Män- 
nern mit geschwärzten Gesichtern liber- 
sallen und getnebelt auf einem Fuhr- 
wert nach Russland hinübergeschleppt 
worden. Dort losgelassen, hat er Un- 
terkunst bei Leuten deg Grasen Plater 
gesunden. Nachdem er sich erholt hat- 
te, lehrte er nach Hause zurück. Die 
Thöter sind noch nicht ermittelt wor- 
de n. 

J n st e r b u r g· Beim Anschneiden 
eines Brotes glitt dem Sanitiits-Un- 
terossicier Lohrer das Messer ab und 
drang ihm in den Körper, so daß die 
Leber schwerverleft wurde. —.«Kaus- 
mann Fritz hassen tein wurde zum un- 

besoldeten Stadtrath gewählt. 
Provinz Zsoltpkeuhew 

D a n z i g. Verhaftet wurde der 
langjährige Materialien - Verwalter 
der städtischen Lilettrizitätswertz 
Moll, der verdächtig ist, seit Jahren 
Lohnlisten und Lohnquittungen der 

Arbeiter gesälscht und die höheren Be- 
trage bei der Kämmereilasse erhoben 
zu haben. —- Beirn Ueberscheeiten des 
Bahntorverg wurden der Kaufmann 
Ließ und der Stationggehiilfe Ovalta 
von einer Lolomotide überfahren und» 
getödtet. T 

B a l be n b u r a. Jm Stadtteirhe4 
ertrant das 4jähriae Töchterchen des 
Gutsbesitzers Albert Ballen 

» 

D t. K r o n e. Arbeiter August I 

Dommer hat sich erhängt. 
17 l b i n g. Bucht-alter Louis- 

Schulz. welcher seit längerer Zeit fiel- 
lungglog war nnd mit feiner Frau in 
Scheidung ftanb, hat sich erfchossen. —- 

Die unverehelichte Christine Brotva 
ließ sich vom Zuge überfahren und 
wurde getödtet. 

F ich t h o r ft. Eigenthümer Hein- 
rich Lange von hier gerieth auf dem 
heimwege von litrunau in einen Gra- 
ben und wurde todt aufgefunden. 

Provinz Iommem . 
Bu blitz. Reltor tilopfch von der? 

hiesigen Stadtfchule wurde zum Ret- 
tor in Wrefchen gewählt. 

D a m g a r te n. Commis Lütten 
erlag einer Kohlenorhdvergiftitng. 

D r a m b u r g. Lehrer Kriiger ver- I 
ließ Nachts das Reftaurant Linsen- 
hain, in welchem er an der Silberhochi «’ 

zeiiifeier feines Schwagers theilae- ; 
iramnien hatte· Bei Sturm und lite- z 
am ver-fehlte er die Brücke und fandl 
feinen Tod in der Dragr. 

S t a r g a r d. Das verstorbene 
Rentier Schöfer’fche Ehepaar hat für 
die Nenovirung unferer St. Maxim- 
lirche 24,0()0 Mart vermacht. Außer- 
dem find noch viele Personen durch Le- 
gate bedacht worden. 

frei-ins Zchknwtgspomitw 
Iltonm An Stelle des verstor- 

Insue Organist-n an der haupttirche, 
or coeneltut Gurlitt, tft der 

Ida-tot an der cauptges 
W« OM e, de uittv sum Or- 

nant Spieß von der zweiten Abtheis 
lung des Feldartillerie Regiments 
No. 45 versuchte seinem Leben dadurch 
ein Ende zu bereiten, daß er sich aqu 
der Augusta - Höhe im Vorort Bad-l renield eine Revolvertugel durch die 
Brust jagte. Spieß liegt schwer ver- 

letzt darnieder. 
B o r d e l u rn. Diensttnecht An- 

dreas Claussen bei dem Landmann 
Johannes Andresen in Stellung, 
stürzte von einem Juder Heu und war s 

sofort todt. s 
E l m h o r n. Zum Direttor der 

« 

hiesigen Realschule wurde vom Kuru , 

torium der Oberlehrer Gohdeg ansj 
Bieleseld gewählt Tie Stelle wurde- 
srei durch die Ernennung des Direk- 
tor-S Tr. Willenberg zum Direktor des s 

Realgymnasiumg in Oberhausen s 
Als Lehrerin unserer höheren Töchter- ! 
fchule wurdeFräulein Wächter Altona 
berufen. l 

F le n s b u r g. Das Musik-gericht- 
verurtheilte den Zahlmeister Horst we- 

gen Unterschlagung und falscher Buch i 
sührung zu 3 Jahren ZuchthauIL i 

i 
Provinz Zchkcssierh » 

Poliendorf. Das Reh-enge- 
biiude des Stellenbesitzers Joachim ; 
brannte vollständig nieder. ; 

Renqersdors Kreis Lauban.; 
Wirthschastsbesitzer Seidel wurde auf 
seinem Gehöft vom Blitz getödtet. 

S ch we i d n itz. Stadtrath No- 
senthal, Besitzer der größten mechani- : 

schen Weberei bierselbst, ist in der ; 

Breslauer Alinit am Gehirnschlag ge- 
storben. 

Ullersdors - Liebenthal., 
Auszügler Josef Baumert, welcher sich 
unter Mitnahme von ea. 1200 Mart 
Wertbpavieren aus seiner Wohnung 
entfernt hat« wird vermißt. E 

Provinz Zofe-m s 
P ose n. Bahnsteigschassner Kriis 7 

gcr warf sich aus dem Centralbahnhos 
vor einen Nangirzug Er wurde über-« 
sahren und sofort getödtet. Er- 
schossen hat sich in einem Restaura- 
tionszirnmer seines Lokals der Inha- 
ber des Damenlolalö »Zum Schwar- 
zen Adler«, Reinen. 

B r o m be r g. Käthner Nigbur 
in Schwedenhöhe erschlug anscheinend 
in Nothtvehr den Arbeiter Weiher. 
Weiber, welcher sieh aus dem Schulge- 
höst zu Schwedenhöhe uinhertrieb, too 

Nigbur einen von ihm täuslich erwor- 
benen Stall abbrach, bedrohte in der 
Trunkenheit den Nigbur, stieg das Ge- 
rüst zum Stall empor, um, wie er 

sagte, ihn todt zu schlagen. Nigbur 
versetzte dem Weiher darauf einen 

tödtlichen Hieb mit der Axt gegen den 
Kopf. 

; Bulatotv. Auzziiglerin Josepha 
Malecha hat bereits ihr 103. Lebens- 
jahr überschritten; sie ist körperlich 
und geistig noch sehr rüstig. 

F o r d o r. Der vor drei Monaten 
verschwundene Sohn des hiesigen 
Schuhmachers Wolf wurde im Schar- 
nauer Walde als Leiche gesunden. An- 
scheinend ist er erfroren. 

Irovinz Dochten. 
S ch o« n e b e et. Stadtrath Bern- 

hard Walter, welcher auch dem Ge- 
meindetirchenrathe 30 Jahre ange- 
hörte, ist, 75 Jahre alt, verschieden. 

S e e h a use n. Gutsbesiyer Weide 
in Nienselde, welcher den Wahltreis 
Osterburg im Landtage vertrat, erlag 
einem Schlagansalle. 

Stendal. Aus dem hiesigen 
Bahnhos wurden dem Lohnarbeiter 
Meier aus Wahrburg beim Rangiren 
beide Beine abgesahren. 

Wittenberg. Der von hier ge- 
bürtige 45jährige Droguist A. Wint- 
ler, der seine auswärts wohnende Fa- ; 
milie verlassen hatte nnd hier bei sei- ; 
ner achtzigjährigen Mutter lebte, dies 
als Eintommen nur die Zinsen einesT 
Kapitals von 10,000 Mart hatte, hat s 
jetzt der alten Frau dieses Kapital ge- 
stohlen und ist damit flüchtig gewor- 
den. 

Z s ch o r t a u. Das 2jährige Töch- 
t rchen des Arbeiters Wolf ertrant im c 
es--t4.:.c.- 
Ost I Islwko 

Provinz CDem-weitern 
H a n n o v e r. Geheimer Regie- 

rungsrath Konrad Wilhelm Hase, 
Mitglied mehrerer ausländischer Ala- 
dcmien, ist im Alter von W Jahren ge- 
storben. Er war der Erbauer von 

mehr als hundert Kirchen, u. A. der 
hiesigen Christustirche, des hiesigen al- 
ten Museums und der Marienburg. —- 

Der achtzigjährige Paftor Quentin 
wurde wegen mehrerer Sittlichteitsver- 
brechen, die er an Knaben verübt 
hatte-, verhaftet. ·—- Auf dem Fahr- 
danun der Zchxiufelderstrafze gerieth. der dreijährikie Sohn des Dreher-S- 
Niehn unser die Räder eines Möbel-z 
tvagens und wurde getödtet. 

Al feld. Jn dem Termine zur 
Wahl von drei Biirkiervorstehern wur- 
den Kaufmann Karl Reiche und Sei- 
lernieifter August Hasseberq wieder- 
und Bäckermeifter Karl Titzell neuge- ; 

wählt. l 
G ·o« t t i ng en.- Der König hat bel 

dem siebenten Sohne des dumm-me- 
reifenxen Fritz Hatlung dahier die 
Pathenstelle übernommen. 

hohenhamelm Nachts 12 
Uhr tani infolge Brandftiftung aqu 
dem Gehöft des Landwirthö August 
Könnecken Feueraug, das bei dem 
herrschende-r Karten Winde schnell um 

sich griff und alle Schelmen und 
Stallun n elnsfcherte. Das Wohn- 
haus un der Vlehbeftand wurden ge- 
reitet. 

frovtnz seist-km- 
Oolthauieuh casttop.sei 

einer Rainenltagjfeiet des M 
man-D Kos geriethen die Bergleute 
Deinrich Stramcar und Joh Meßner 
in Streit in dessen Verlauf Strarncar 
den Meßner derart in den Unterleib 
stach. baß der Tod noch am selben 
Abend eintrat. 

L ivp st a d t. Kontektor Bäumen- 
berg ist von hier nach Telgte dersest 
worden. 

M elle n. Jrn Viehbause des 
Ackerers Bongart brach Feuer aug, 
wobei der 28siibrige Fabrikardeiter 
Bastard um’S Leben lam. 

Niedermassen. Näher-in An- 
na Ortinnnn erhielt vom Kaiser eine 
Nähmaschine zum Geschenk 

Rheinprovinz. 
A ö l n. Eisenbabnselretär Louis- 

Becler vollbrachte eine mutbige That, 
indem er einem in den Rhein gefalle- 
nen Knaben in voller Kleidung nach- 
sprang und denselben rettete. — Die 
Firma F. Königer ö- Co. meldete Con- 
curs an- 

A a ch e n. Gerichtsassessor Hoh- 
rnann von hier wurde zum Staats- 
anwalt von Diisseldors ernannt. —- 

Dorent Dr. Delius von der hiesigen 
Technischen Hochschule ist vorn Aus- 
wärtigen Arnt als Handelssnchverstäm 
diger beim GeneralsConsulat Schling- 
hai berufen worden. —-- Dachkecker Getz 
stürzte in der Mascbinenfabril Neu- 
rnann cFe Esset ab und erlag den Ver- 
letzungen. » Kaufmann Heinrich 
Frantzen gerieth in Concurs· 

B a r rn e n. Jn der Heckinqbauser- 
straße wurde das- ijäbriae Töchterchen 
des Bandwirkers Ovhagen überfahren 
und schwer verletzt. 

B o n n. Baron von Sarler, der 
Erbauer und Eigenthümer der Dra- 
chenburg bei Königs-winkt ist in Paris 
plötzlich gestorben 

D a a d e n. Ter Gewerke Friedrich 
Eclbardt, hierselbst, wurde an Stelle 
des verstorbenen Cornmercienrach 
Klein zu Hamrn zum Provinzialland- 
taasabgeordneten fiir den Kreis Alten- 
lirebpn newislrlt 

Jrovtnz Ehr-starr Yastau. 
R e i l o s. Aus der Rücklehr von 

der Rekrutenmusterung tam es zwi- 
schen einer Anzahl Burschen zu einer 
Schlägerei. Der Arbeiter Kerst wurde 
zu Boden geworfen und erlitt einen 
Schädelbruch, an dem er gestorben ist, 
der Zchreiner Sommer wurde eben- 
falls tödtlich verletzt. Auch der Dorf- 
bürgermeister, der dazwischensprang, 
um Frieden zu stiften, erhielt einen 
Schlag über den Kopf. 

T r e y s a. Bürgermeister Ludwig 
ist am Herzschlage verschieden. 

W e i d e b r u n n. Polirer Klein 
wurde von dem Zangenschmied Hentel 
nach vorausgegangenem Worltoechsel 
erschaffen. 

Wiesbaden Jn dem Con- 
sumgeschäst von Harth in der Schwal- 
bacherstraße wurdeNachts eingebrochen. 
wobei den anscheinend ortstundigen 
Dieben die Kasse mit 3500 Mart in 
die Hände stel. »Der frühere lang- 
jährige Cbesredaiteur des »Rhein. Ru- 
rier«, Johannes Lahm ist gestorben, 
nachdem e·r schon geraume Zeit zacker- 
tranl war. » 

Mittecdeutlche zlaatem 
B la n te n b u r g. Uandgerichts- 

Zath a. D. Georg Steinberg ist gestor- 
en. 
Bl e ck e n st e d i. Dem KotsaßHeim 

rich Staddien und dem Arbeiter Hein- 
rich Steinmann ist das Ehrenzeichen 
siir langsiihrige Dienste in der Feuer- 
webr verliehen worden. 

Braunschtveig. Eine Gas- 
explosion entstand im Hause des-Kaut- 
mannes Hugo Weid, Fallerglebens 
straße 38, wobei Herr Weitz Brand- 
wunden erlitt. -s«- Dienstmann Karl 
Tönnies wurde vor dem Hohentbore 
durch einen Straßenbalmxoagen übe-k- 
sahren und erlitt dabei so erheblich-e 
innere Verletzungen, das; er verstarb. 

Gästen Die Stadtverordneten 
wählten zum Bürgermeister unserer 
Stadt den Bürgermeister Zieiger aus 
HGB-sink- 
U-,-·-Oqsus« 

He l m sted t. Schreiber Brandt, 
welcher bei der Oktgtranlenlasse fort: 
gesetztllnterschlaaungen begangen hat- 
te, wurde verhaftet. 

Köthen Maurerpolier Hoh- 
mann, 60 Jahre alt, stiirzte oon einein 
Neubau ab und erlag denVerletzunae:t. 
—- Det wissenschaftliche Hilfslelirer 
an der Friedrichs- Realschufe hier- 
selbst Dr. Aukt Käsebter wurde zum 
Obetleheee befördert. 

sacht-w 
L eip z i g. Reichs Gerichtsrath 

Noetel beging sein Dujähriaeg Dienst- 
jubiläum — Privatdozent Dr. jur. et 
phil. Ptüser ist zum auszetetatgniiifzi 
gen, außerordentlichen Professor in der » 

PhilosophischenFalultät ernannt wor- 
den. —- Jn die Reduktion der satt-il- 
dcmoltatischen »Leip,ziaer Wollen-i- 
tung« trat Frau De. Luremoukg ein. 

Neyschtau Jn Folge einer 
nicht rechtzeitig beachteten, anschei- 
nend geringsühigen Blutveraiftuna hat 
der Fabkitant und Stadtrath Bern- 
hard Floß den rechten Fuß eingebüßt. 
—- Aus Verzweiflung über eine lang- 
tvietige Krankheit hat der 55jährigej 
Stepper Strobel den Versuch gemacht, 
sich zu erhängen. Da der hierzu be- 
nutzte Riemen zerriß, feuerte Steobel 
einen Revolvetschuß aus sich ab. Die 
Kugel blieb im Stirntnochen stecken, 
ohne tödlich u wirken. Da Strohel 
bei der Ausfindunq völlig dutchnäßt 
war, muß angenommen werden, daß 
tin dritter Selbstmoedverfuch durch 
Dritteilen tm Elstetslusse gleichfall- 

mtgungen ist. 
ttendoef. Wohuhaus und 

Schuvpen des Wirthfchaftfbesitzers 
Vorthel wurden durch Feuer vernichtet. 
Barthel wurde- unter dem-Verdachte der 
Brandstistungen verhaften 

M hla u. Der Isjährige Lehrling 
Weigert von hier, ist von der Halssch- 
thalbrlicke gesprungen. Derselbe war 

sofort todt. Als Grund wird angeb- 
lich ein Verweig, den er sich imGeschäft 
zugezogen, angenommen. 

P l a u e n. Jn dem benachbarten 
Unterlofa ist Typhus ausgebrochen 
Die Behörden ordneten alle Vorsichts- 
maßregeln an. 

Hellensxarmlladh 
D a r m sta d t Der Kurpfuscher 

F. Schuhmacher, der kürzlich von der 
hiesigen Straflamrner zu vier Jahren 
Zuchthaus verurtheilt wurde. hat sich 
in dem Zellengefängniß in Butzvach, 
wohin er eingeliesret worden war, er- 

hängt. — Steckbrieflich verfolgt wird 
der praktische Arzt Dr. med. Jakob 
Oeclmanm der wegen Sittlichleitsver- 
brechen an schulvflichtigen Kindern an- 

geklagt und seit einigen Tagen aus 
seinem letzten Wohnort Egelsbach ver- 

I schwanden ist. 
M a i nz. Zum Chef der hiesigen 

Polizei wurde der Polizeirath Obstsel- 
der aus Chemnitz gewählt. — Zahlmei- 
steraspirant Krüger von der Z. Com- 

; pagirie des Fuß Artillerie Regimen- 
tes No. 3 hat sich in der Kaserne er- 

: schossen. 
Pfedders heim. Müller Heinr. 

istofzmann von hier fiel in Weisenau 
in vie Cementmiihle und wurde voll- 
ständig zermalnit 

ält be i n h e i m Bei der Wahl ei- 
« nes Beigeordnenten wurde Philipp 
Kovp gewählt; sein unterlegener Ge- 
z gen Candidat war Heinrich Leinert. 

z Bayern. 
E Betchtesgadem Bufsetier 

Stieqler aus München kaufte in der 

Zwangsversteigerung das bekannte 
Hotel ,,Baherischer Hof « 

Günzburg Der frühere Mess- 
germeister und nunmehrige Privatier 
« Vinzenz Mundbrod, feierte mit seiner 
»..-» III-k- --i. m«s.—-- Z— Eos-k- 

sein«- Owiw Us-« W»D""- Im "-"I 

« von fünf Kindern und dreizehn Enkel- 
lindern in geistiger Frische das Fest 
der goldenen Hochzeit Der Jubel- 

bräutigarn zählt 78, die Jubelbraut 
l 72 Jahre. 

N it r n b e r g. Die Straftammer 
verurtheilte den hiesigen Rechtsanwalt 
Max Schweizer wegen vier Vergehen 
der Untreue zur Gefängnißftrafe von 
7 Monaten —- Jn der Pegnitz wurde 
die Leiche der 38 Jahre alten frühe- 
ren Gouvernante Anna Zitzmann aus 
Oberlind gefunden. Die Bedauern-»- 

;werthe war seit längerer Zeit ohne 
Stellung· Nahrungssovgen dürften die 
Ursache des Selbstmordes gewesen 
sein· — Brauereibesitzer Peter Wör- 
lein und die Firma Georg Grießmeher 

: geriethen in Eoncurs. 
Pähl. Wegen Diebstahl-J wurde 

derSchuhmacherTemniel zu UJahren 
Gefängniß verurtheilt. 

P a s s a u. Oberlands - Gerichts- 
rath a. D. Anton Dennerl ist gestor- 

iben., « s 

P r ut tin g. Die verstümmelte 
Leiche des Diens sttnechts Josef Eckl von 
hier wurde in der Nähe der Station 
Stesanslirchen neben dem Bahngelei- 
se aufgefunden. Eckl hatte zum Heim- 

sweg den Bahntörper benutzt und war 
von einem der Nachtziige überfahren 
worden. 

S e es h a u p t. Unter dem Ver- 
dachte der Wilddieberei wurden die 

.Torfftecher Josef Jungwirth und Ru- 
dolf Haneschlager verhaftet. 

) Straubing. Die Stelle eines 
lzweiten Hausverioalters bei der hiesi 

gen Strafanstalt wurde dem Ober-zuf- 
seher zofef Strafzer bei dem? uchthuus 
Kaisheiin übertragen; die Sicherheits » 

aufseher Johann Winnner und August 
Aulinger hier wurden zu Wertaufse- 
hern ernannt Als Haus-geistlicher 
unserer Strafanstalt wurde Pfarrtoo- 
perator Peter Fenzl berufen. 

T r o st b e r a. Schulweser Theo- 
dor Galitz hier wurde zum Lehrer in 
Münsing ernannt. 

W e r t in g e n. Rentanitmann C. 
Zernott hierselbst ist an das Stadt- 
rentanit Aschaffenburg versetzt wor-- 
den. 

Yiirtteincwrg. 
S t n t t g a r t. Aus ein Jsrjähris 

ges Bestehen blickte die Maschinen- 
und stesselfabrii von G. Finhn zurück. 
Zur Erinnerung daran wurden die 
sämmtlichen Beamten und Arbeiter 
durch Geldgeschente bedacht nnd die 
bestehenden Unterstiitzungåsonds do- 
tirt. —— Durch Fahrlijssigteit entstand 
im Hause der Restanration Fischer, 
Eugeneplatz R, einDachstnhlbrand, der 
erheblichen Schaden anrichtete. 

B i b e r a ch. Der Stadtbaumeister 
Preiser beging sein 26jährige5 Amt-Z- 
subiläuni. 

B ö b l i n a e n. Dem Regierungs- 
rath Gainbs hier wurde das erlediate 
Amtsoberamt Stuttgart übertragen. 

B i h. Bauer Jakob Blickle feierte 
die diarnantene Hochzeit 

E i ch a ch. Dem Landivirth Frie- ; 
drich Hebeisz wurde der siebente Knabe 
geboren. Der König hat bei demsel-- : 

ben die Paihenstelle übernommen nndI 
das übiiche Geschenk überweisen Iasseu.Z 

E ß l i n g e n. Das Weite gesuchte 
hat der beim hiesigen Polizeicommissa- . riat angestellte Assistent Klett. Der-. 
selbe hatte bei verschiedenen Privatleu- l 

ten Darlehen erhoben, und da ihm 
eine Rücksahlung in absehbarer Zeit 
nicht mög ich und somit seine Stellung 
gefährdet war, machte er sich aus dern 
Staube, um sich, wie er in einein hin- 

terlassenens Briefe mittheilt. im Aus- 
land eine neue Existenz zu- gründem 

G a i l dar f. Das Wohnhaus des 
Ziegeleibesitzers Hitsstlein insOttendorf 
wurde eingeiischert. Die 52iährige 
Schwester des Besitzers erlitt Brand- 
wunden,, denen sie erlag. 

Geisltrtgern Nach siebenjäh- 
riger Thättgleit als Hauptlehrer der 
vierten Klasse des-z hiesigen Reallyce- 
ums wird Oberpräzeptor Knodel nach 
Aalen übersiedeln, wohin er als Vor- 
stand und erster Hauptlehrer der dor- 

tigenLateinschule befördert worden ist. 
, Großgartach. Der 23jährige 
HBauer Marter wurde von dem 19jäh- 
c riaen Buchbinder Karl Lint im Streit 
. erstochen. 
t H all Auf dem Wege hierher 
tgingen dem Bauern Johann Färber 
« von Gaisdorf die scheugewordenen 
Pferde durch Als der aus dem Wa- 
« gen sitzende Bauer die Zügel straff an- 

zog, rissen diese, und der Bauer stürzte 
I so unglücklich vom Wagen, daß er das 

Genick brach. 
j Baden. 

M a n nhe i m. Erschossrn hat 
sich vor dem Portal des neuen Fried- 
hofs der 20 Jahre alte Buchhalter Ja- 
lob Weiß aus theim (Psalz). Die 
Ursache ist unbekannt. —- Die Tochter 
des Kaufmanns Franz Ludin ver- 

suchte einen Selbstmord aus Liebes- 
lummer. Die lebenågefährlich Ber- 
letzte wurde in’s allgemeine Kranken- 
haus übergefiihrt.—— Gestorben ist nach 

s längerem Leiden Commerzienrath 
Hertnann Mohr, der Mitbegründer 
der Maschinenfabril Mohr Fe- Feder- 
haff, einer der Schöpfer der Mannhei- 
mer Großindustrie. 

Offenburg. Der 22 Jahre 
alte Säger Jakob Borho von Schil- 
tach, der am 19. Januar aus Eifer- 
sucht den Maurer Jalos Wöhrle 
durch einen Revolverschuß tödtete und 

s seine Geliebte zu tödten versuchte, 
wurde vom Schwurgericht zu 4 Jah- 
ren Gefängniß verurtheilt. 
O t te n heim Einwohner Wil- 

Uclul JJIUUILS III- »Seht-autho- 

! P f o r z he i m. Wegen Mißhand- 
lung seiner Frau wurde Bäckerrneister 

kGottlieb Jüngling zu 6 Wochen Ge- 
fängniß verurtheilt. 

P l a n k st a d t. Landwirth Abra- 
. ham Kolb stürzte vom Scheunenboden 

ab und erlag den davongetragenen 
Verletzungen. 

R a st a t t. Lieutenant van Hout 
vom 25. Jnf.-Regt. erschosz seine Ge- 
liebte, die junge Tochter eines Karls- 
ruhet Bürgers, und dann sich selbst. 

R o h r d o r f. Bürgermeister Nie- 
ster feierte sein 25jähriges Jubiläutn 
als Gemeindebeamter. 

S cho pshe i m. Landwirth Pe- 
; ter Bühler hat sich die Halsschlagader « 

durchschnitten, was den sofortigen Tod 
zur Folge hatte· 

Schwetzingen Als der Land- 
wirth Abraham Kolb 1. in seiner 
Scheune Stroh holen wollte, glitt der- 
selbe aus dem Gebält aus und stürzte 

« 
in sie Tgupe herab. Der Unglückliche 

Zerli L da et einen Schädelbruch sowie 
.jonsti e erlåßtxngem die den soforti- 

gen od her eikiihrten 
S i e n s b a ch. Wittwe Marie 

« 

Weis, die älteste Person der hiesigen 
Psarrei, starb im Alter von 96 Jah- 
ren. Z 7 

Rheinpfalz 
— M u t t er st a d t. Das vierjährige 

Töchterchen des Maschinenmeisterg 
"Voit fiel in den Böhlgraben und er- 

J trank. 
j N e u bo sen. Fabritarbeiter Ja- 

kob Bet)ler, 61 Jahre alt, hat sich cr- 

hänqi. 
Neustadt. An Stelle des ver- 

« 

storbenen Stadtrathg Clauß zog Gast- 
wirth Stein als echter Socialdemolrat 
in das Stadthaus ein. 

, Niederhochstadt. Wittwe 
-Margarethe Bach, geb. Preßler, be- 
ging Selbstniord 

F bat-ne nfksksf sinc-- Of».-..:&#39;t 
» .. .,...... .«.g.... 

Echmidt erlitt bei einem Sturz mit 
; dem Fabrrad schwere Verletzungen 
) Ecsaßtzsottjringem 
s Saareinginingen Als sich 
»der UT Jahre alte Rufs Von Reineli 
sing niit seinem Enkeltind am Kanal 

befand, kam plötzlich ein argerEturtn 
Twind nnd trieb da5 Kind, das noch 

nicht seit genug auf seinen Beinen 
stand, in das Wasser. Bei den Ret- 
tunggversuchen ertrank der Großvater, 
das Feind aber konnte von einigen in 
der Nähe befindlichen Fischern gerettet 
werden. 

jsza b e r n. Im Bad Krenznach ist 
der Gnmnasialdireltor Dr. Peltier a. 
D. gestorben, der dem hiesigen Ghin- 
nasuim Vom Jahre 1872 bis REALI, 
also 21 Jahre lang, vorgestanden hat. 

Zaccükcrrörtrg. 
S ch w e r i n. Aus dem ersten 

Stock des Hauses Hdllstraße 11 stiirzte 
das- Ltjijhrige Sölsnchen der Frau 
Nielsen aus die Straße und erlitt 
schwerer Verletzungen 

B e n t l) e n. Pastor Glilers begng 
sein LJjälnigeH Aintsjnbiläunk 

D ö in i tz. Wolknhaug und Hinter- 
gebäude desSchlachtermeisterg Scharf- 
senberg sind niedergebrannt. 

G r oß - M e st l i n. . Schneider- 
rneister Fr. Voigt und Frau, geb. 
Rübs, feierten die silberne Hochzeit. 

G ii st r o w. Schuldirettor Seeger, 
welcher sast 50 Jahre am hiesigen 
Realgymnasium thötig war, trat in 
den Ruhestand. 

Grevesmüblern Für den zu- 
tiickgetretenen Bürgervorsteher E. 
Wiechmann wurde der Fuhrmann 
Körner zum Bürgers-erstehn gewählt. 

Maihansen. Nachdem der bit- 
herige hansvater des Armenhausei in 
Maihansew Herr Frerichi, die Lei- 
tung des Amtsverbands - Armenhau- 
fes in Elltoisrden übernommen, ift sein 
Nachfolger-. Herr Matthis, von Land- 
wuhrden für ihn eingetreten. Das 
Armenhans zählt zur Zeit etwa 12 

;J.nsassen. 
Freie Ztädte. 

Hamburg Der am Quat all- 
gemein bekannte Zimmerpolier Peter 

itsbe feierte den Tag seines 55jähris 
gen Dienstjubiläums bei der Settim 
für Strom- und Hafenbau. —- Herr 
S. Heckfcher, der langjährige erste Be- 
amte der Beetdigungs - Brüderschaft 
der deutsch - ifraelitifchen Gemeinde, 

t 
wurde im Alter von 73 Jahren plötz- 
lich vom Tode ereilt. — Dr. Moritz 
Piza, ein hiesiger angesehener Arzt, 
Mitglied des Vorstandes der Anste- 
tammer nnd von dieser in das Medi- 
zinal - Collegium entsandt, ist uner- 
wartet verschieden. —- Der beim Sieb 
bau bei der Billhiirner Brückenftraße 
beschäftigte Arbeiter Hoffmann stürzte 
dort in die Tiefe und erlitt schwere 
Verletzungen —- Aus dem Fenster ge- 
stürzt ist das 5jährige Mädchen Mar- 

t gamhe Schmahr Das Kind kkiitt 
lebensgefährliche Verletzungen. — 

Nachdem Brandmeifter Seyffert in- 
folge seiner Krankheit mit Pension in 
den Ruheftand versetzt ist, ist Diplom- 
Jngrnieur Ludwig Schlunt aus Kas- 
sel zum Hamburger Brandmeister er- 
nannt worden. 

L ii b e et. Auf dem Gute des Guts- 
besitzers Schröder in Oberhof entstand 
ein Großfeuer, das sämmtlicheWirth- 
schaftsgebäude in Asche legte. 400 
Schafe ver-brannten. 

Fels-wetz. 
Glis. »Hier starb nach langer 

schmerzlicher Krankheit Alexander 
Sckzmid, langjähriger Rathsherr und 
Kafsier der Gemeinde Glas-, im Alter 
von 67 Jahren. 

Guten bu r g. Jn der hiesigen 
Spritfabrit verungliickte durch einen 

« Sturz der 28 Jahre alte ledige Fritz 
i Meyer, Melker im Bad Gutenburg.» 
Er wurde mit einer schweren Verle- 
tzung am Kopfe aufgehoben und soxort nach Langenthal in das Bezirtsfp tal 
gebracht. 

. Herzogenbuchser. Jm 73. 
; Lebensjahre starb Frau Alb. Born- 
» Flückiaer, Gattin des alt-National- 
, raths F. Born dahier. 
H L a use n. Hier wurde der 261ah- 
i rige Fahrknecht Tschudin nach voraus- 

Igegangenern Worttvechsel von einem 
jJtaliener derart gestochen, daß man 

; für sein Leben fürchtet. 
i Luzern. Jn Folge unvorsichti- 
T gen Umgehens mit einemGewehr wur- 

de der Knabe Albert Baumeler er- 
- 
. schaffen. 
· O l t en. Die Leiche des seit eini- 

get Zeit Vermißten Hen. Marbach, Jn- 
- genieur von hier, wurde inGebensdorf 
z in der Aare aufgefunden und auf dor- 
s tigeni Friedhof beerdigt. ui 
i Rheinfelden Jm 76. Alters- 
. jahre ist Schützenhauptmann Martin 
i Benziger, früher Thehilhaber der be- 
«kannten Firma Gebrüder Karl und 
Z Nillaus Benziger in Einsiedelm Le- 
z storben. »F 

Oel·icrreict)sgtngarri. W 

W i e n. Settiongchef im Ackerbau- 
ministerium Dr. Ferdinand Edler von 
Blumfeld verstarb im Alter von 67 
Jahren an einer Verteiltung der Ar- 
terien. — An der Ecke teg Schotten- 
ringeg und des Franz Joseph - Quai 
wurde der 49jähriae Comptoirist Ad. 
Beraer von einem Llutomobil das der 
Elektrotechniler Wilhelm Pollat lenk- 
te, überfahren und schwer verletzt. — 

Sattlergehilfe Adolf Schwanzer ging 
mit seinem Collequ Karl Arbter über 
den Praterstern Echmanzer, der stark 
betrunken war, zog plötzlich einen Re- 
volver aus seiner Tasche hervor und 
k..1.t-it- .«:t k« As s,.,, 

suuxuuc iuu ucr Ouyukztuunc Ununt- 

i Als Arhter nie-J sah, wollte er seinem 
l Collegen die Waffe entreißen, doch im 
f Handgemenae ging plötzlich ein Schuß 
! los nnd verletzte Echwanzer erheblich. 

---— Wegen Unterschlagung von Mün- 
1 delgeloern wurde Der Lzljährige Ge- 
s schästsreisende Eonard Herrin-Inn, 
l Währing, Seinperstraße No. N, ver- 
k haftet. ——- Dass hiesige Schwnrgericht 
s verurtheilte den Photographen Johann 

Beseiner aus Mauer wegen versuchter 
Nachahmung offentlicher Ereditpapiere 

! und den Kallhiindler Peter Fiani we- 

gen Beihilfe zu 7 hian 83 Jahren 
I schweren Kerkers-. 

V o d e n b a ch. Hafennieister Jo- 
sef Sommer beging sein Dujährigez 

; Dienstjnbilännt. 
l B ii r g st e i n. Frau Franzikla 
Mar, die älteste Bewohnerin unserer 

» Gemeinde, ist iin Alter oon 94 Jahren 
l gestorben 

« 

! E s o n a .- a d. Jnsolge heftigen 
Auftretens Dei- ZelIartachsieverg sind 
hier sämmtliche Zihnlen geschlossen. 
Bisher sind 124 lFrlranlnnaen vorge- 
kommen, Von reiten DU tödtlich verlie- 
fen. 

C h o d a u. Bierrerleger Heinrich 
Neuniann wird vermißt- 

D o b r z a n. Attbiirqermeister F. 
Krabetz nnd Fran lKatharina geb. 
Böhm, feierten Die diatnantene Hoch- 
zeit. 

Lunens-urs- 
E sch. Der Gemeinderath von Esch 

a. d. Alz beschloß, der Kammer das 
Angebot der Gemeinde, den Bauplaß 
für die Jndsustrieschule zu liefern und, 
100,000 Franken Bautpsten zu tra- 
gen, zu bestätigen. » « « » »- 


